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meiner beraitwilligen diensten und grusses Zeberichten dass aus

nachmaligen ernstlichen den 26 diss gethanen befelch von [Bürger-

meister und Rat von] Zürich aus ich [in Zusammenhang mit dem Bauern-

krieg] die volkher aus dem Thurgow1 den 28. 29. und heüt vollig un-

der beden hauptleühten H hauptm. [Johann] Sebastian Reding [bischöf-

lich-konstanzischer Ober]vogt Zue güttingen und H hauptman Hans Ja-

cob schärben [=Scherb] Zue weinfelden hab ohngefahr in 1000 man us-

serhalb gar wenig kürzer wehr und ledige spies, alles Musquetierer,

an Marschieren und ... [nach] Zürich volgen lassen, welche Zimlicher

massen so man gelt hette willig, Jedoch gibts auch allerhand discurs

die sich nicht schreiben lassen: und weilen ich bericht dass der ge-

weste verwalter [=Schaffner des Klosters Paradies, Niklaus Prob-

statt, gen.] Lüchslj ... gebürtig von Lucern, bei den H [Schultheiss

und Rat von Luzern] gefangen und wegen seiner possen [im Bürgerhan-

del] vil verdachts mit den rebellischen Pauren, mihr auch beraiths

alhier etliche [Untertanen] gleichen Verbrechens angezeigt, und ver-

stendigt dass Zue Zürich und baden dergleichen; deswegen so der

Lüchslj wass hette so alhier Correspondirte wolte ich umb bericht

gebetten haben, mich hinwiderumb ohnschwer Zeadvisieren: Zue Co[n]-

stanz ist der Zeit khein geworbner oder frembder man und werden die

burger nicht leichtlich der Zeit volkh hinein nemen: So nun wass an-

ders pitt ich der herr ohnschwer mich Zebrichten Jeder Zeit so es

gut erachtett auff mein Costen durch eigene [Boten?], verpleib hie-

mit den herrn angenembe dinst Jederzeit Zuerzeigen sein ...".

"empfangen Sambstags 31.ten Maij 1653"

1) s. auch Zurlaubiana AH 26/61

Original, mit Siegel. Dorsualnotiz von Beat II. Zurlauben
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ABRECHNUNG [DES NACHLASSVERWALTERS BEAT II. ZURLAUBEN IN ZU-
SAMMENHANG MIT DER HINTERLASSENSCHAFT VON GARDEHPTM.
HEINRICH I. ZURLAUBEN]

"Den Herren [Georg, Heinrich und Kaspar] Hessen
[=Hess, von Zürich]1 soll der Sohn [Gardehptm. Hein-
rich II. Zurlauben] luth erst ...[?]2 bezalen 20 R 10 ss



Luth dess Märchts:
Jtem soll er H [Rats - ] Sekhelm [eister , dem Vogt
Oswald I . ] Kolj [=Kolin ] wegen der khinder
[von Heinrich I . Zurlauben selig : Anna Maria
und Maria Magdalena Zurlauben ] bezalen . darumb
er Rechnung geben wurdt
Wytters soll er dem [Tuchhändler in Zug , Michael]
Müeslj [=Müöslin ] bezalen so auch den Pollischen
[=Andreas Pollen ] Erben . . . [ ?] 2 worden 150 fr.

1) s . auch Zurlaubiana AH 119/89
2 ) Das vorausgehende Wort kann nicht mehr gelesen werden.

AH 127 , 109 v (aufgeklebt)


	[Seite]
	[Seite]

